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Liebe Leserin, lieber Leser,

November 2020: Die Corona-Pandemie 
hat uns fest im Griff. Mit den steigenden 
Infektionszahlen ist wieder der Mangel  
an Pflegekräften in den Fokus gerückt, der  
zusammen mit dem Hebammenmangel 
ein bundesweites Problem darstellt. Die 
Konzertierte Aktion Pflege (KAP) der Bun-
desregierung soll dem entgegenwirken. 
Auch die WHO hat sich dieses Themas  
angenommen und das Jahr 2020 zum „In-
ternationalen Jahr der professionell Pfle-
genden und Hebammen“ deklariert. Damit 
soll die Arbeit von weltweit ca. 20 Millio-
nen Pflegefachpersonen im gesamten Ge-
sundheitswesen gewürdigt werden. Nicht 
zufällig findet diese Ehrung im Jahr 2020 
statt, denn hier jährt sich der Geburtstag 
der Pionierin der Krankenpflege, Florence 
Nightingale, zum 200. Mal. Auch das Jahr 
2021 wird unter diesem Motto stehen, um 
die Leistung der Beschäftigten im Gesund-
heitswesen während der COVID-19-Pan-
demie zu ehren.

Wir haben mit dieser F·O·R·U·M-Ausgabe 
das aktuelle Schwerpunktthema der WHO 
aufgegriffen und widmen uns mit einer  
Reihe von Artikeln der wichtigen Arbeit 

von Hebammen und Pflegenden und dem 
wertvollen Beitrag, den Aromatherapie und 
Aromapflege dabei leisten. Das zeigen die 
Beiträge von G. Mooser und I. Stadelmann 
(S. 15), A. Dellner (S. 19), V. Pawlowski  
(S. 22) und M. Kögler (S. 36). Auch  
der Bericht über ein „Pflege Skills Lab“  
als Übungseinrichtung zum Erlernen aro-
matherapeutischer Anwendungen gehört 
dazu (S. 34). 

Wie kann Aromatherapie als Behandlungs-
option in einer Klinik etabliert werden?  
Lesen Sie dazu den Beitrag über die er-
folgreiche Implementierung der Aroma-
therapie als perioperative Begleittherapie 
in den Augsburger Hessing Kliniken auf 
den Seiten 9 –14.

Immer ein Thema – die Anwendung ätheri-
scher Öle bei Kindern. Wertvolle Informa-
tionen für Therapiefachleute und Eltern 
liefert unser Interview ab S. 6. Und auch 
immer aktuell – alternative Therapien bei 
chronischen Wunden; mehr dazu ab S. 28.

Was verbinden Sie mit der Weihnachtszeit? 
Düfte zum Beispiel? Auch dazu haben wir 
etwas zu bieten: Interessantes und Wissens-

wertes  zur Raumbeduftung (S. 2) und der 
Einsatz ätherischer Öle in der Positiven 
Psychologie (S. 31).

Sie erinnern sich? In der letzten Ausgabe 
haben wir die Rosenbauern in Bulgarien 
besucht; diesmal statten wir deren Kolle-
gen in Georgien einen Besuch ab (S. 44).

Und wenn wir schon unterwegs sind, dann 
machen wir noch einen Abstecher ins süd-
liche Afrika und lernen afrikanische Öle 
und deren Potenzial für Kosmetikprodukte 
kennen (S. 39).

Jetzt wünschen wir Ihnen viel Spaß beim 
Lesen, eine gute Weihnachtszeit und blei-
ben Sie gesund und zuversichtlich!

Ihre F·O·R·U·M-Redaktion
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Raumbeduftung – aber sicher!

Die Raumbeduftung mit ätherischen 
Ölen hat sich in vielen Bereichen be-
währt. Doch auch hier gibt es bestimm-
te Gesundheits- und Hygieneaspekte, 
über die jede Anwenderin und jeder  
Anwender Bescheid wissen sollte.

Räume zu beduften ist ein uraltes und be-
währtes Kulturgut: Es lassen sich damit 
Stimmungen beeinflussen, unangenehme 
Gerüche neutralisieren und Infektions-
gefahren reduzieren. Eine der wichtigsten 
Methoden der Raumbeduftung in alten 
Zeiten war, Duftpflanzen zu verräuchern. 
Das lebt immer noch im Wort „Parfüm“  
fort, in dem das lateinische „per fumum“ 
steckt, was „durch den Rauch“ bedeutet.

Aber schon das Räuchern hatte nicht nur 
positive Seiten, denn Rauch an sich ist 
nicht gesundheitsförderlich. Daher gilt 
schon lange die Regel, nur in leeren Räu-
men zu räuchern und gut zu lüften, wenn 
sie wieder betreten werden. Der Duft ist 
dann immer noch gut wahrnehmbar.

Inzwischen können wir ätherische Öle  
direkt und pur gewinnen und sind zum  
Beduften von Räumen nicht mehr allein 
aufs Räuchern angewiesen, auch wenn das 
immer noch seinen Reiz hat. Und wir  
haben moderne technische Geräte, um die 
Düfte der ätherischen Öle in die Raumluft 
zu bringen. Aber auch hierbei sollten be-
stimmte Aspekte beachtet werden, um keine 
Gesundheitsgefahren zu provozieren.

Ultraschall-Vernebler:  
Verkeimungsgefahr

Sie befeuchten die Luft (in geringem 
Maße), sind für menschliche Ohren ver-
hältnismäßig geräuscharm, bei sehr vielen 
Anbietern zu haben – und sie sind preis-
günstig. Daher sind sie weit verbreitet.  
Allerdings haben sie auch Nachteile: Sie 
verkalken leicht, haben einen relativ hohen 
Verbrauch an ätherischen Ölen, sie verne-
beln zwar grundsätzlich kalt, im Fokus des 
Ultraschall -Lautsprechers können jedoch 
hohe Temperaturen auftreten (mehr zur 
Funktionsweise siehe Kasten „Technik“).

Das größte Problem aber ist die Verkei-
mungsgefahr. So titelte die Stiftung Waren-
test in der Februar-Ausgabe 2020 der  
Zeitschrift „Test“: „Ultraschall-Vernebler als 

Keimschleudern“. Ein Auszug aus dem  
Artikel: „Mit dem kalten Nebel gelangen 
Keime in die Luft. Normalerweise liegt die 
Bakterienkonzentration in der Raumluft 
zwischen 100 und 500 koloniebildenden 
Einheiten (KBE) je Kubikmeter. Heikel  
wird es ab einem Ausstoß ab 20.000 KBE 
pro Stunde. Die Vernebler erreichten Werte 
zwischen 2,6 und 23 Millionen [!] KBE je 
Stunde.“

Getestet wurden in dem Test zwar Geräte 
zur Luftbefeuchtung, die größere Mengen 
an Wasser zerstäuben als die Geräte zur 
Raumbeduftung. Die Arbeitsweise und  
der Aufbau sind jedoch gleich. Häufig  
wird von Anbietern der Beduftungsgeräte 
argumentiert, durch die Zugabe weniger 
Tropfen ätherischer Öle fände eine Keim-
hemmung statt. Die Verdünnung ist jedoch 
so groß, dass sich die Keime vermutlich 
nicht sonderlich beeindrucken lassen. Ver-
dünnte ätherische Öle werden bekanntlich 
biologisch abgebaut, sind letztlich also  
sogar „Futter“ für Bakterien. Für eine  
deutliche Keimhemmung müssten also 
größere Mengen an ätherischen Ölen hin-
zugegeben werden.

Ultraschall-Vernebler mit Wasserbad sind 
daher in der Regel nicht in Kliniken zu-
gelassen. Sie sollten mindestens einmal 
täglich komplett gereinigt werden.

Die meisten Ultraschall-Vernebler arbeiten  
mit ätherischen Ölen im Wasserbad .  

Technik: So funktioniert  
die Vernebelung

Ultraschall-Vernebler
Die meisten Ultraschall-Vernebler ar-
beiten mit der Zerstäubung von Wasser. 
Hierzu erzeugt ein kleiner Lautsprecher 
Schallwellen mit einer sehr hohen Fre-
quenz, also einen so hohen Ton, dass er 
mit dem menschlichen Gehör nicht 
mehr wahrnehmbar ist. Diese Schall-
wellen versetzen das Wasser in Schwin-
gungen, so dass sich kleine Bläschen 
bilden, die beim Zerplatzen Tröpfchen 
wegschleudern. Dabei wird Energie 
über tragen, die punktuell einer Erhit-
zung gleichkommen kann. Normaler-
weise gilt: Je höher die Frequenz, desto 
feiner die Tröpfchen. Eigentlich zählt 
diese Art der Wasserzerstäubung zur 
„kalten Vernebelung“. Allerdings er-
zeugt die Elektronik des Geräts und die 
Energieübertragung auf das Wasser 
doch eine gewisse Wärme. In dieser 
feucht-warmen Umgebung fühlen sich 
Keime pudelwohl, die sich entspre-
chend gerne vermehren. Ultraschall-
Vernebler sind meist auch nicht völlig 
lautlos, da die Ultraschallwellen die Ge-
räte dazu anregen können, auch tiefere 
und damit hörbare Töne von sich zu  
geben.

Trocken-Vernebler,  
die per Düse und Luft zerstäuben
Diese Vernebler arbeiten mit sogenann-
ten pneumatischen Düsen bzw. Venturi-
Düsen (benannt nach dem italienischen 
Physiker Giovanni Battista Venturi). 
Hierbei wird Luft durch eine Düse ge-
drückt und dabei stark beschleunigt.  
In der Umgebung entsteht dadurch ein 
Unterdruck, mit dem über eine weitere 
Leitung eine Flüssigkeit angesaugt  
werden kann, beispielsweise ein äthe-
risches Öl. Nach Verlassen der Düse 
dehnt sich die Flüssigkeit aus und  
zerstäubt in winzige Tröpfchen. Kein an-
deres Zerstäubungsverfahren erzeugt 
kleinere Tröpfchen. Die Tröpfchen wer-
den mit dem Luftstrom weiter transpor-
tiert und lösen sich daher besonders 
schnell auf, d. h. sie verdunsten augen-
blicklich. Es entsteht ein sogenannter 
trockener Nebel: Ein Blatt Papier, das in 
den feinen Nebel gehalten wird, wird 
nicht feucht. Übrig bleibt allein der Duft 
in der Luft.

Dieses Verfahren ist sehr effektiv und 
sparsam im Hinblick auf die ätheri-
schen Öle. Auch sehr große Räume  
lassen sich damit beduften. Notwendig 
ist dazu jedoch eine Luftpumpe, die hör-
bare Geräusche verursachen kann. Bei 
kleinen Geräten sind diese Luftpumpen 
inzwischen aber so leise, dass sie prak-
tisch nicht mehr hörbar sind und damit 
leiser als viele Ultraschall-Vernebler. 
Eine Verkeimung kann in diesen Ge-
räten nicht auftreten, da die ätherischen 
Öle pur eingefüllt werden, also ohne  
Zugabe von Wasser.
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